
Vorbereitung
1 Der Untergrund muss tragfä-
hig, trocken und frei von (tren-
nenden) Verunreinigungen sein. 
Diese ggf. entfernen.
2 Den Boden zudem mit einer 
Richtlatte auf evtl. Niveauunter-
schiede prüfen. Größere Unter-
schiede - der maximal zulässige 
Wert ist abhängig vom Fliesen-
kleber - müssen mit geeigneter 
Ausgleichsmasse aufgefüllt 
werden. 
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sich, aufeinander abgestimmte 

Produkte, z. B. desselben Her-
stellers, zu verwenden. Je nach 
Untergrundbeschaffenheit, Nut-
zungsbereich und Hersteller-
empfehlung muss ein Tiefgrund 
bzw. eine Streichabdichtung 
aufgebracht werden. 
4 Um ein harmonisches Ge-
samtbild zu erzielen, sollte man 
ausschließlich Fliesen gleicher 
Farbnuance und in dem glei-
chen Kaliber (s. Kartonauf-
druck) verlegen. Selbst dann 
sollte man die Paketinhalte mit-
einander mischen. 

Fliesenböden gelten als robust und gut zu reinigen und sind be-
heizbar. Deshalb eignen sie sich insbesondere für den Einsatz in 
Küchen, Bädern, WCs, Dielen, Kellern und Garagen. Aber auch ty-
pische Wohn- und Schlafbereiche können mit modernen Fliesen-
böden ausgestattet werden. Moderne Produkte beweisen dabei 
mehr denn je, dass sich das Praktische und ein toller Look mit-
einander vereinen lassen. Die Auswahl ist groß. Noch ein Vorteil: 
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Planung und Verlegeprinzip
5 Wie dargestellt, kann man durch 
Abtragen der drei Maße 60, 80 
und 100 cm einen rechten Winkel 
herstellen und den Raum winkel-
genau vermessen sowie den Bo-
denbelag planen. 
6 Die erste Reihe wird bis zum 
Mittelpunkt verlegt. Eine ge-
spannte Schnur ist ein geeigne-
tes Hilfsmittel, das einen geraden 
Verlauf gewährleistet. Um gleiche 
Abstände zu erhalten, die Länge 
der Fliesenreihe zu den Seiten 
übertragen. 

7 Dann die Fliesenreihe vervoll-
ständigen. Der so entstandene 
rechte Winkel ist ein guter Aus-
gangspunkt für das weitere ge-
naue Fliesen.
8 Entscheidet man sich für eine 
diagonale Verlegung, werden zu-
nächst die Längs- und Querach-
sen angezeichnet, dann die Win-
kelhalbierenden. Optisch sauber 
schließen die Diagonalen außen 
mit einer halben Fliese ab. Mit 
schmalen Fliesen/-abschnitten 
ggf. eine Umrandung legen.

9 Nach sorgfältiger Vorbereitung 
lassen sich sogar große Flächen 
relativ schnell belegen. Wichtig: 
Die herstellerseitig vorgegebene 
Fugenbreite muss eingehalten 
werden. Kleberreste am besten 
sofort aus den Fugen entfernen.
10���:�H�Q�Q���G�L�H���%�R�G�H�Q�Á�l�F�K�H���Z�L�H�G�H�U��
�E�H�J�H�K�E�D�U�� �L�V�W���� �G�L�H�� �6�R�F�N�H�O�Á�L�H�V�H�Q��
ankleben. Damit eine Fuge zum 
Boden hin entsteht, kann man 
die Fliesen mit Kartonstückchen 
unterlegen.
11 Den Kleber entsprechend 
den Herstellerangaben abbin-

den lassen. Zum Ausfugen den 
Mörtel mithilfe eines Gummiwi-
schers diagonal einschlämmen 
und den Überschuss abziehen.
12 Den Mörtel ansteifen lassen.  
Die Fläche mit einem feuchten 
Schwamm säubern. Den Mörtel 
erhärten lassen. Die Fliesen mit 
einem Tuch nachpolieren.
13 Fugen zwischen Sockel und 
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schließen.  Tiefere Fugen müs-
sen zuvor hinterfüllt werden.
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TIPP

Die Beanspruchbarkeit für 

Fliesen ist in Abriebgruppen 

unterteilt:

I:  sehr leicht; II: leicht; III: mit-

tel; IV: stark; V: sehr stark.

Legen Sie vor dem Kauf fest, 

welche Klasse Sie benötigen.  

Langlebiger sind Fliesen in 

höheren Klassen.

ACHTUNG

Immer nur so viel Kleber auf-

bringen, wie in der Offenen 

Zeit belegt werden kann. 

Je größer die Fliesen, desto 

größer die Zahnung in der 

Zahnkelle.  Auch hier die Her-

stellerangaben beachten!

HinWEis

Dehnungsfugen im Estrich 

nicht mit Fliesen überkleben. 

An diesen Stellen ebenfalls 

Dehnungsfugen im Fliesenbe-

lag einbauen.  Hierfür und auch 

für Übergänge gibt es spezielle 

Pro�le, die man beim Verlegen 

der Fliesen ins Kleberbett 

drückt.

AT_05_Bodenfliesen_verlegen_S2_110225.indd   1 25.02.2011   14:57:24 Uhr


